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Biesse auf der Glasstec 

Maschinen, Werkzeug 
und mehr 

 

Umfassende Lösungen für die Glasbearbeitung: Produktivität, Digitalisierung 

und Nachhaltigkeit im Fokus 

 

Düsseldorf, 20.–23. Oktober 2026 – Auf der glasstec 2026 präsentiert Biesse ein 

umfassendes Portfolio an Lösungen für die Glasbearbeitung. Das Angebot 

reicht von integrierten Produktionslinien über Einzelmaschinen bis hin zu 

Werkzeugen und Komponenten, die Produktivität, Digitalisierung und 

Nachhaltigkeit miteinander verbinden. 

 

Mit der Weiterentwicklung des Portfolios und der Integration der Technologien 

von Forvet, Bavelloni und Intermac geht Biesse einen wichtigen Schritt hin zu 

einem noch umfassenderen Angebot für die Glasindustrie. Die jahrzehntelange 

Erfahrung und das sich ergänzende Know-how dieser etablierten Marken 

werden unter dem Dach von Biesse Machinery Glass gebündelt. Damit erhalten 

Kunden aus der Möbel-, Bau- und Automobilindustrie einen zentralen Zugang 

zu einem breiten Spektrum an Technologien und Lösungen für die 

Glasbearbeitung. 

 

Biesse deckt mit seinem Technologieportfolio unterschiedlichste 

Produktionsanforderungen ab. Dazu gehören Schneidtische und 

Wasserstrahlschneidanlagen für die Bearbeitung von Einscheiben- und 

Verbundglas, Schleif- und Poliersysteme sowie Lösungen zum Bohren, Senken 
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und Fräsen. Ergänzt wird das Angebot durch hochentwickelte 

Bearbeitungszentren. 

 

Integrierte Produktionslösungen mit Biesse Technic 

Mit Biesse Technic, der Marke für integrierte Produktionslinien, präsentiert das 

Unternehmen eine kompakte, automatisierte und hochflexible Lösung für die 

Lagerung und den Zuschnitt von Einscheiben- und Verbundglas. Die Anlage 

integriert mehrere patentierte Technologien und ist auf eine hohe 

Prozesssicherheit und gleichbleibende Bearbeitungsqualität ausgelegt. Damit 

eignet sie sich insbesondere für anspruchsvolle Anwendungen in der 

Möbelindustrie sowie für architektonische Glaslösungen. 

 

Nachhaltigkeit in der Glasbearbeitung 

Auf der glasstec 2026 unterstreicht Biesse zudem seinen Anspruch, 

Nachhaltigkeit stärker in die Prozesse der Glasbearbeitung zu integrieren. Die 

vorgestellten Technologien zielen darauf ab, die Energieeffizienz zu verbessern 

und Ressourcen gezielter einzusetzen. 

Dazu zählen Lösungen zur Erfassung und Wiederverwertung von Glasresten. Sie 

unterstützen Hersteller dabei, verbleibende Glasstücke wieder in den 

Produktionsprozess einzubinden. Ergänzend ermöglichen Systeme zur 

Echtzeitüberwachung des Energieverbrauchs eine transparente Analyse des 

Energieeinsatzes während der Bearbeitung. 

 

Auch Diamut trägt mit der Entwicklung von Werkzeugen mit kobaltfreier 

Bindung zum Nachhaltigkeitsansatz von Biesse bei. Die Werkzeuge werden 

unter Verwendung von Metallpulvern mit geringeren Umweltauswirkungen 

hergestellt und kommen ohne Gefahrstoffe aus. Vorteile ergeben sich über den 

gesamten Lebenszyklus hinweg, einschließlich der Handhabung von Abfällen 

und der Entsorgung am Ende der Nutzungsdauer. Die Technologie wird im 
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gesamten Diamut-Produktsortiment eingesetzt und steht für das 

Maschinenportfolio von Biesse zur Verfügung. 

 

B/On – das digitale Ökosystem 

Mit B/On stellt Biesse auf der Messe sein digitales Ökosystem vor. Die Plattform 

verbindet Maschinen, Menschen, Prozesse und Daten in einer intelligenten 

Fertigungsumgebung und unterstützt Kunden dabei, ihre Produktionsabläufe 

einfacher und effizienter zu gestalten. 

Das B/On-Ökosystem wird in den kommenden Monaten schrittweise 

vorgestellt und markiert einen weiteren Meilenstein in der digitalen 

Transformation von Biesse. 

 

Customer Care – Unterstützung über den gesamten Maschinenlebenszyklus 

Ein eigener Bereich am Messestand widmet sich dem Thema Customer Care. 

Im Mittelpunkt stehen Dienstleistungen, die Kunden während des gesamten 

Lebenszyklus ihrer Maschinen begleiten und dazu beitragen, den langfristigen 

Wert ihrer Investition zu sichern. 

Über ein globales Netzwerk spezialisierter Teams und Servicezentren bietet 

Biesse technische Unterstützung und kontinuierlichen Service, um die 

Leistungsfähigkeit der Maschinen und die Kontinuität der Produktion zu 

gewährleisten. Der fortlaufende Austausch mit den Kunden ermöglicht es 

darüber hinaus, Wissen zu teilen, Rückmeldungen aufzunehmen und 

Dienstleistungen gezielt an sich verändernde Produktionsanforderungen 

anzupassen. 

 

Biesse auf der glasstec 2026 

20.–23. Oktober 2026 | Düsseldorf | Halle 16, Stand B30 
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Bild 1: Prädestiniert für anspruchsvolle Aufgaben: Die gerade 

Kantenbearbeitungsmaschine Intermac Edge Pro S F50 verfügt über ein 

auf dem Markt einzigartiges, innovatives Glastransportsystem und wird 
von zwei Motoren angetrieben, was für hohe mechanische Effizienz sorgt. 
 

 

Bild 2: Sägeblätter von Diamut sind für das harmonische Zusammenspiel 
mit den Intermac-Maschinen konzipiert. 
 

 

 

Bilder: Intermac-Edge-Pro Zeichen: 2.202 
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Diamut-Werkzeug 
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Unternehmenshintergrund 

Die 1969 von Giancarlo Selci in Pesaro gegründete Biesse Group hat sich auf 

die Herstellung von Anlagen für die Verarbeitung von Holz, Glas, Stein, 

Kunststoff und modernen Werkstoffen spezialisiert. Weltweit entwickeln, 

produzieren und vertreiben über 4.200 Mitarbeiter Maschinen, integrierte 

Systeme und Software für unterschiedliche Branchen wie zum Beispiel 

Möbel- und Innenausbau, Türen und Fenster sowie für Luftfahrt, Marine und 

Automobil. Biesse ist in Deutschland im westfälischen Löhne und im 

süddeutschen Nersingen vertreten. Beide Standorte verfügen über 

Schulungsräume und einen vollausgestatteten Showroom. Die Integration 

von Intermac und Diamut sowie das Zusammenwachsen der vier Sparten 

Glas, Holz, Stein und moderne Werkstoffe waren wichtige Meilensteine auf 

dem Weg zu einer starken Einheit mit einer neuen visuellen Identität. Diese 

prägt den Erneuerungsprozess des internationalen Unternehmens und stellt 

die Weichen Richtung Zukunft. 
 

Kontakt: 

Biesse Deutschland GmbH 

Simon Lohmiller 

Marketing Manager DACH 
 

An der Leibi 10 

89278 Nersingen 
  

Telefon  +49 7308 9606 15 

Mobil  +49 151 11 91 59 05 
 

E-Mail:  Simon.Lohmiller@biesse.com 

Internet:  www.biesse.com 

 

gii die Presse-Agentur GmbH 

Christburger Straße 41 

10405 Berlin 
 

Tel.:  +49 30 538 965 - 0 

E-Mail:  info@gii.de 

Internet: www.gii.de 

 

 

 


